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Berufserfahrung: 

06/12 bis jetzt Manager Global Entwicklung bei BASF The Chemical Company. 
Rheologische Entwicklung neuer Additive für Lacke. 

11/08 bis 06/12 Projektleiter bei Novelis Deutschland GmbH in Göttingen. 
Aufgaben: Entwicklung neuer Beschichtungen für die 
Lebensmittelverpackung, Außenanwendung und 
Automobilindustrie. Unterstützung der Produktion bei 
Reklamationen. Erstellung von RFA´s („requests for application“) 
für die Upgrade einer Pilotlinie und neuen analytischen 
Instrumenten (FTIR und Hyper-DSC). 

Leitung des größten Novelis-Projekts. Einführung neuer 
Extrusion- und Laminierungstechnologien. 

08/06 bis 11/08       Projektleiter bei micro resist technology GmbH in Berlin. 
Aufgaben: Synthese und Entwicklung neuer Polymeren für die 
Nanoimprint Lithography. Analyse und Auswertung der 
rheologischen Eigenschaften von Thermoplasten. Entwurf und 
Leitung geförderter EU-Projekten. Weltweite Vertretung der 
Firma 

11/01 bis 08/02:     Stelle als Hilfswissenschaftler am DKI in Darmstadt. Thema der 
Arbeit: Wirtschaftliche Auswertung bei der Produktion von 
Polymeren mit Hilfe eines Extruders  

 04/01 bis 10/01:    Praktikum bei Merck KGaA in Darmstadt. Thema der Arbeit: 
Forschung und Produktion von Elektrolyten zur Optimierung von 
Li-Batterien. Arbeit mit der Glove Box in der Abteilung 
Technische Industrie 

 

Schule, Studium und Promotion  

10/06                   Erlangen des Doktortitels (Doctor rerum naturalium) an der TU 
Darmstadt  

11/02 bis 12/05:       Doktorand am Deutschen Kunststoff Institut in Darmstadt. 
Kombinatorische Methoden zur chemischen Bestimmung der 
Heterogenität und der Phasenseparation von statistischen 
Copolymeren 

01/02 bis 08/02      Zusätzlich belegte Fächer in Maschinenbau an der Technischen 
Universität Darmstadt: Energietechnik I + II, und Elektrotechnik 

11/01                      Abschluss: Diplom-Chemiker an der Universität „Alcalá de 
Henares“ in Madrid, Spanien   

 



10/00 bis 08/01:       Studium an der Technischen Universität Darmstadt, Fachbereich 
Chemie. Teilnahme am Erasmus/Socrates Austauschprogramm: 
Prüfungen in Makromolekularer Chemie, Einführung in die 
Material Wissenschaft, Anorganische Pigmente und Einführung 
in die Biochemie 

09/92 bis 08/00:     Studium der Chemie an der Universität Alcalá de Henares in 
Madrid, Spanien. Vertiefung: Chemie-Ingenieur (Längere 
Studiendauer durch einen Wechsel der Studienordnung während 
des Studiums: Verlust von vier Semestern) 

07/80 bis 07/92:     „Selectividad“ (entspricht dem deutschen Abitur) am „Instituto 
Valdecás“ in Madrid, Spanien 

 

Zusätzliche Kenntnisse: 

1)  Führungskraftkenntnisse  
2)  Rheologie der Polymerschmelze und Lacke 
3)  Konventionelle und Nanoimprint Lithographie 

4)  Polymersynthese: Radikalpolymerisation (Bulk, in Lösung und Emulsion) und        
     ionische Polymerisationen 

5)  Oberflächenanalytik: Profilometer und Weißlicht-Reflexions-Spektrometer.   
     Metallanalyse durch GD-OES 

6)  Chromatographie: HPLC, GPC und GC (durchgeführte Experimente in      
     Eindhoven). Detektoren: UV, RI und ELS  
7)  Spektroskopie: FTIR und NMR  
8)  Kalorimetrie: Konventional-, Photo- und Hyper-Differential Scanning Calorimetrie     
     (DSC)   
9)  Mikroskopie: AFM, TEM, REM und optische Mikroskopie 
10)Nano- und Mikrobeschichtungen 

                          

EDV-Kenntnisse:    

Betriebssysteme: Windows, Linux und Mac.  

Programme: MS-Office, Origin, AutoCAD und Html. Programme zur Auswertung 
physikalisch-chemischer Analysen: WinGPC und PSS-2D-GPC (Chromatographie), 
Omnic und Resolution (FTIR), Mestrec (NMR) und RSI Orchestrator (Rheologie). 

Sprachen: 

Spanisch Muttersprache  
Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
  

 



Sonstiges: 

Führerschein: Klasse B        

Mögliches Einsatzgebiet: Weltweit 
Hobbys: Reisen, Lesen, Computer, Sport (Fußball und Schwimmen) 

        

  

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

       Dr. García Romero, Göttingen, den 05.02.2012 


